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Rückblick 
Gott weiss, wie viel Kraft ich haben, um die Geschwister zu lieben. 
Wenn ich ihn bitte, gibt Gott mir genug Kraft, um die Geschwister zu lieben. 
Unsere Aufgabe ist es, die Brüder zu lieben und an den Namen seines Sohnes zu glauben 

Prüfet alles 
1Jh 4,1 Sollen wir als Christen allen Menschen glauben? 

Ist unser Glaube unbeeinflussbar? 
Viele falsche Propheten sind in die Welt hinausgegangen 

Welche Bedeutung hat das Prüfen? 
1. Gott prüft uns 
1The 2,4 Gott prüft unsere Herzen 
 
2. Wir sollen uns selbst prüfen 
Gal 6,3-4 Wir sollen uns selbst prüfen 
2Ko 13,5 Prüft euch selbst 
 
3. Die Gemeinde soll die Mitarbeiter prüfen 
1Kor 16,3 Paulus will nur geprüfte Menschen mit Geld nach Jerusalem senden 
1Ti 3,10 Die Diakone sollen zuerst geprüft, dann eingesetzt werden 
 
4. Wir sollen prüfen, was wir hören und sehen, was uns wichtig ist 
Luk 12,56 Jesus tadelt seine Zeitgenossen: Obwohl sie alltägliches  beurteilen können, wissen 

sie Jesus selbst nicht richtig einschätzen 
Röm 12,2 Wir sollen uns nicht der Welt anpassen, sondern imstande sein zu prüfen, was der 

Wille Gottes ist 
1Thess 5,21 Prüft alles, das gut behaltet 

Einfluss der Gnostiker 
Grundüberzeugung der Gnosis (1. Jh.): 
Das Geistliche, Göttliche, Unsichtbare ist gut. Das Sichtbare, Materielle ist schlecht. Eine 
Vermischung ist nicht möglich. Deswegen kann der göttliche Christus nicht im leiblichen Jesus 
wohnen, sondern kam nur scheinbar in der Taufe in den Menschen Jesus herab und verliess ihn vor 
der Kreuzigung wieder. 
 
1Jh 4,2-3 Jesus Christus ist im Fleisch gekommen 
 

Unser Selbstverständnis 
Müssen wir uns als Christen einschüchtern oder verwirren lassen? 
 
1Jh 4,4 Nein, wir sind aus Gott und haben die Irrlehrer überwunden 

Wir haben mehr als die Irrlehrer. 
Johannes wiederholt dies in Vers 6 nochmals 

 
1Jh 4,5 Wer ist bereit, auf die Irrlehrer zu hören? 
 
1Jh 4,6 Wer ist bereit auf uns zu hören? 


